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Kreisverbandstagungen in Niedersachsen
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Shanghai - Peking: Metropolen
der Gegensätze 
23. Februar bis 03. März (Änderung)

Eine Reise nach China ist eine Begegnung der Gegensätze
von würdevoller Gelassenheit und imposanter Dynamik.
Lernen Sie das "Land des Lächelns" anhand der Metropolen
Peking und Shanghai kennen. Ein chinesisches Sprichwort
sagt: "Baiwen bu ruyijian." Einmal sehen ist besser als hun-
dertmal hören! 

Entdecken Sie mit uns die Kaiserstadt Peking im Wandel der
modernen Zeit, die geschichtsträchtigen Bauwerke der
Dynastien und das geschäftige Treiben der Chinesen im
Alltag. Sie werden vom Platz des Himmlischen Friedens,
dem Kaiserpalast und der Chinesischen Mauer beein-
druckt sein, bevor die Reiseroute Sie in die pulsierende
Zwölf-Millionen-Stadt Shanghai führt. Das Handelszentrum
am Huang Pu besitzt den größten Seehafen, eine atembe-
raubende Skyline und lädt Sie zum Flanieren ein. Das alte
Wasserdorf Zhujiajiao erlaubt einen Abstecher in die Ming-
Zeit. 

Leistungen lt. Prospekt - Reisepreis ab 795,-- Euro
(im Doppelzimmer, Einzelzimmer mit Zuschlag)

Kreta - Mythos und Inselzauber 
14. bis 21. April sowie 5. bis 12. Mai (Änderung!)

Kreta präsentiert sich seit vielen Generationen als faszinie-
rendes Reiseziel im Mittelmeer. Die größte und südlichste
Insel Griechenlands hat abwechslungsreiche Landschaften
zu bieten: imposante Berge, schroffe Schluchten und
fruchtbare Täler mit kleinen, fast unberührten Dörfern.
Eindrucksvolle Ausgrabungsstätten wie Knossos und
Festos, die Schätze der Museen, Klöster und Kirchen war-
ten darauf, von Ihnen entdeckt zu werden. Das ausge-
glichene Klima, kilometerlange Strände und unzählige
Buchten sind beste Voraussetzungen für Ihren erholsamen
Urlaub. Die Menschen auf Kreta sind herzlich, gastfreund-
lich und bodenständig. 

Sie wohnen in dem im Bungalowstil erbauten Hotel Cactus
Beach bei Stalis, knapp 40 km von Heraklion entfernt. Eine
fantastische Gartenanlage, Süßwasserpools, Sport- und
Freitzeitmöglichkeiten erwarten Sie.  

Sizilien - Sonne, Feuer,
Leidenschaft          
10. bis 17. März 

Frühlingshafte Sonnenstrahlen, mediterrane Küche und
schöne Wanderungen erwarten Sie auf Sizilien. Ausflüge
nach Palermo, zum Ätna, dem Wahrzeichen Siziliens, und
zum "Tal der Tempel" sind nur einige Höhepunkte dieser
Reise. Das Ausflugspaket umfasst u.a. Taormina, Agrigento
und Villa Casale sowie Erice und Segesta.

Sie werden im beliebten Meerbad Cefalú mit seiner bezau-
bernden Altstadt residieren und haben von den weitläufigen
Terrassen und dem Swimmingpool des Hotels Santa Lucia
einen einmaligen Blick auf das antike arabisch-normanni-
sche Städtchen. Besichtigen Sie die knapp 700.000
Einwohner zählende Hauptstadt Palermo, ihren Dom, den
normannischen Palast und die Eremitenkirche San
Giovanni. Einen spannenden Ausflug in die Natur verspricht
eine der beiden geführten deutschsprachigen Wanderun-
gen zum Cofano-Berg (659 m) im Nordwesten der Insel. 

Leistungen lt. Prospekt - Reisepreis ab 585,-- Euro
(im Doppelzimmer, Einzelzimmer mit Zuschlag)

Leistungen lt. Prospekt - Reisepreis ab 595,-- Euro
im April (im Doppelzimmer, Einzelzimmer mit Zuschlag)

Ehrung für Bonk

Alter und neuer 1. Kreisvor-
sitzender des SoVD Delmen-
horst ist Günter Bonk.
Während der Kreisverbandsta-
gung erhielt er für sein zwei
Jahrzehnte währendes Engage-
ment die Ehrenurkunde und
das goldene SoVD-Eh-
renschild. Die einzige perso-
nelle Veränderung im Vorstand
bestand in einem Wechselspiel:
Christel Wiedner wurde in
ihrem Amt als zweite Vorsit-
zende abgelöst von Wolfgang
Gathemann und ersetzt diesen
wiederum als ehrenamtliche
Kreisverbands-Pressespreche-
rin. Der Delmenhorster SoVD-
Kreisvorstand setzt sich nun
neben den zuvor genannten
Personen aus Werner Danne-
mann (ebenfalls 2. Vorsitzen-
der), Erika Erdmann (Kreis-
schatzmeisterin), Ursula Han-
nemann (stellvertretende
Kreisschatzmeisterin), Anne-
gret Stello (Frauenbeauftrag-
te), Gudrun Strauß (Schrift-

führerin) und Kathrin Gathe-
mann (stellvertretende Schrift-
führerin) zusammen. 

Reiß wiedergewählt

Roswitha Reiß bleibt Kreis-
vorsitzende beim SoVD Göt-
tingen. Die alte und neue Vor-
sitzende wurde einstimmig von
den mehr als 70 Delegierten in
ihrem Amt bestätigt. Zu den
weiteren Vorstandsmitgliedern
zählen Bodo Hillebrecht (2.
Vorsitzender), Monika Zitel-
mann (Schatzmeisterin), Ger-
hard Reiß (stellvetretender
Schatzmeister), Renate Burk-
hardt (Frauensprecherin) und
Willi Herbst (Schriftführer).
Gastrednerin war unter ande-
rem die Göttinger Sozialdezer-
nentin Dr. Dagmar Schlapeit-
Beck. In ihrer Rede warnte sie
vor einer Überversorgung der
Stadt mit Pflegeheimen und
dem dadurch entstehenden Ko-
stendruck auf die Stadt Göt-
tingen. Zugleich forderte sie

den SoVD auf, sich bei diesem
Thema weiterhin lautstark ein-
zumischen. Ursula Pöhler (2.
Landesvorsitzende des SoVD
Niedersachsen) dankte dem
Kreisverband Göttingen für die
Unterstützung bei den Unter-
schriftaktionen zugunsten des
Landesblindengeldes und ap-
pellierte an die Mitglieder, sich
weiterhin für den Erhalt sozia-
ler Errungenschaften einzuset-
zen.

Jüttner zu Gast

Als neue 1. Kreisvorsitzende
wurde Ursula Pöhler von den
101 Delegierten in ihrem Amt
bestätigt. Damit führt sie die
derzeit mehr als 9.000 Mitglie-
der im SoVD Hannover-Stadt
auch weiterhin. Mit ihr im ge-
schäftsführenden Vorstand
agieren Ingeborg Saffe (Stell-
vertreterin), Günther Fischer
(Stellvertreter) und Manfred
Schwarzien (Schriftführer).
Neu gewählt wurde Schatz-

meisterin Ines Neumann. Mit
viel Beifall wurde Rudi Mül-
ler, der lange Jahre als Schatz-
meister des Kreisverbandes
fungiert hatte, verabschiedet.
SoVD-Landesvorsitzender
Adolf Bauer kritisierte in sei-
ner sozialpolitischen Grund-
satzrede die Reformen der
jüngsten Vergangenheit und
deren Auswirkungen für viele
Rentner, Kranke, Behinderte
und andere sozial Benachtei-
ligte. Der SPD-Bundestagsab-
geordnete Gerd Andres wür-
digte das dann soziale Enga-
gement des Verbandes. Und
Wolfgang Jüttner, Vorsitzen-
der der niedersächsischen
SPD-Landtagsfraktion, be-
kräftigte noch einmal den So-
zialstaatsgedanken. „Das
heißt nicht ein Recht auf
Barmherzigkeit, sondern auf
ein Leben in Würde und mit
dem Recht auf gesellschaftli-
che Teilhabe“, betonte er. 

Réer bleibt im Amt

Ernst-Eugen Réer führt wei-
terhin als 1. Vorsitzender den
SoVD-Kreisverband Harburg-
Land an. Im Beisein der Land-
tagsvizepräsidentin Silva See-
ler (SPD) wurde der bisherige
Kreisvorsitzende für weitere
vier Jahre im Amt bestätigt.
Insgesamt kam es bei der
Kreisverbandstagung in Wulf-
sen, zu der sich 72 Delegierte
eingefunden hatten, zu keinen
nennenswerten Veränderun-
gen im Kreisvorstand. Dieser
setzt sich neben Réer aus Heinz
Knedel, Alexander Bach, Hil-
degard Meinberg, Änne Hein-
rich und Erika Jahn zusam-
men. Weitere Gäste der Veran-
staltung waren der 2. Landes-
vorsitzende des SoVD Nieder-
sachsen, Horst Wendland, so-
wie Frank Sobottka, Regio-
nalleiter des Bereichs Lüne-
burg-Stade. Landtagsabge-
ordnete von SPD und CDU so-
wie Kreistagsabgeordnete
sprachen Grußworte, Réer lob-
te in seiner Rede vor allem die
gute Zusammenarbeit des So-
VD mit den verschiedenen
Behörden und Institutionen.

Mannot Vorsitzender

Auch die Verbandstagung des
SoVD Kreisverbandes Witt-
mund hat einen neuen Vorstand
gewählt. Zum Vorsitzenden be-
stimmten die 43 Kreisdelegier-
ten in einer zügigen Wahl Ernst
Mannott. Als zweite Vorsitzen-
de bekam Irmgard Willms das
Votum der stimmberechtigten
Mitglieder. Die Wahl des Kreis-
schatzmeisters fiel auf Hartwig
Mammen, Schriftführerin wur-
de Gertraud Peters. Zum Leid-
wesen auch des anwesenden
SoVD-Landesvorstandsmit-
gliedes Hans-Peter de Vries
konnte das Amt der Frauen-
sprecherin während der Ver-
sammlung in Wittmund nicht
besetzt werden. Der neue Vor-
stand hat sich allerdings zum
Ziel gesetzt, baldmöglichst ei-
ne Kandidatin ausfindig zu
machen.

Weibliche Führung

Der SoVD Osnabrücker Land
wird auch in Zukunft von einer
Frau angeführt. Bei den Vor-
standswahlen erteilten die De-
legierten Irmgard Wessel das
Mandat für weitere vier Jahre
an der Spitze des rund 10.000
Mitglieder starken Kreisver-
bandes. Zu ihren Stellvertre-
tern wurden Heiner Lahmann
und Günter Eggelmeyer beru-
fen. Die Führungsriege wird
von Friedhelm Schlie (Schatz-
meister), Hiltraud Bröcker
(stellvertretende Schatzmeiste-
rin), Marianne Stönner
(Schriftführerin), Heide
Schneider (stellvertretende
Schriftführerin), Hanna Nau-
ber (Frauenbeauftragte) sowie
Wilma Nietiedt (stellvertreten-
de Frauenbeauftragte) kom-
plettiert. Neben dem 1. SoVD-
Landesvorsitzenden Adolf
Bauer - Landesgeschäftsführer
Dirk Swinke war ebenfalls zu
Gast in Bersenbrück - richteten
auch die Bundestagsabgeord-
neten Georg Schirmbeck
(CDU) und Dr. Martin Schwan-
holz (SPD) Grußworte an die
132 Delegierten und Gäste im
Hotel Hilker.
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